
 

 

 

Vereinsstatuten 

I GRUNDLAGEN 

 

1. Name und Sitz  

Unter dem Namen AGJA (Offene Kinder- und Jugendarbeit / Kinder- und Jugendförderung Aar-
gau), besteht mit Sitz in Aarau ein Verein im Sinne von Art. 60 ff. ZGB. 

Die AGJA ist parteipolitisch unabhängig und konfessionell neutral. 

 

2. Zweck und Ziel 

Die AGJA bezweckt den Zusammenschluss von Fachpersonen der Offenen Kinder- und Jugendar-
beit / Kinder- und Jugendförderung im Kanton Aargau.  

Der Verein: 

- fördert alle professionellen Offenen Kinder- und Jugendarbeitsstellen / Kinder- und Ju-
gendförderungsstellen, deren Fachstellen Mitglieder des Vereins AGJA sind. 

- setzt sich für professionelle Rahmenbedingungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
/ Kinder- und Jugendförderung auf kantonaler Ebene ein. 

- setzt sich für das proaktive Agenda-Setting im Bereich der Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit / Kinder- und Jugendförderung auf politischer Ebene ein. 

- ist Anlaufstelle für fachliche Fragen im Bereich der Offenen Kinder- und Jugendarbeit / 
Kinder- und Jugendförderung im Kanton Aargau. 

- führt eine starke Geschäftsstelle, die für Ihre Mitglieder als Anlaufstelle fungiert und 
das Netzwerk im Verein sichert. 

- fördert die Regionen, stärkt sie und unterstützt die Mitglieder in diesen Regionen fach-
lich. 

- arbeitet gemeinnützig und nicht gewinnorientiert. 

 

3. Mittel 

Zur Verfolgung des Vereinszweckes verfügt der Verein über folgende Mittel: 

 

- Mitgliederbeiträge von Aktiv-, Kollektiv- und Anschlussmitgliedern 

- Spenden und Zuwendungen aller Art 

Die Mitgliederbeiträge und das Stimmrecht werden jährlich durch die Mitgliederversammlung auf 
Antrag des Vorstandes in Form des Reglements zu den Mitgliedschaften und dem Stimmrecht in 
der AGJA festgesetzt. 

Der Aktivmitgliederbeitrag richtet sich nach der Einwohner*innenzahl der Trägergemeinde. Als 
Grundlage zur Berechnung dient die kantonale Bevölkerungsstatistik. Die Aktiv-, Kollektiv- und An-
schlussmitgliederbeiträge werden jeweils jährlich durch die Mitgliederversammlung festgelegt. 

 

Das Geschäftsjahr beginnt jeweils am 1. Januar und endet am 31. Dezember. 

 

 



 

 

 

 

II MITGLIEDSCHAFT 

 

4.     Aktiv-, Kollektiv-, Anschlussmitgliedschaft 

Die aktive Mitgliedschaft kann von juristischen Personen (Gemeinden, Institutionen und Organisa-
tionen) erworben werden, welche den Vereinszweck unterstützen. Sie werden in der Regel durch 
Fachpersonen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit / Kinder- und Jugendförderung vertreten. 
Aktivmitglieder sind stimmberechtigt. 

Die Kollektivmitgliedschaft kann nur von kantonal organisierten juristischen Personen erworben 
werden, welche den Vereinszweck unterstützen. Sie werden in der Regel durch gewählte Dele-
gierte des Kollektivmitglieds vertreten. Kollektivmitglieder sind stimmberechtigt. 

Die Anschlussmitgliedschaft kann nur von juristischen Personen (Institutionen und Organisatio-
nen) erworben werden, welche den Vereinszweck unterstützen und in der gleichen Gemeinde 
über eine Aktivmitgliedschaft verfügen. Anschlussmitglieder sind nicht stimmberechtigt. 

 

5. Aufnahme/Austritt/Ausschluss/Erlöschung 

- Über die Aufnahme von Mitgliedern beschliesst der Vorstand.  
- Beitrittsgesuche sind an den Vorstand oder die Geschäftsstelle zu richten. 
- Der Austritt aus dem Verein ist jederzeit möglich und muss dem Vorstand spätestens 

bis zum 30. September schriftlich mitgeteilt werden. Für das angebrochene Jahr ist der 
volle Jahresbeitrag zu bezahlen.  

- Ein Mitglied kann auf Antrag des Vorstandes durch Beschluss der Mitgliederversamm-
lung mit Angabe von Gründen ausgeschlossen werden, vor einem Ausschluss ist das be-
troffene Mitglied anzuhören.  

- Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Ausschluss oder Auflösung der juristischen 
Person. 

 

III ORGANISATION 

 

6. Organe 

Die Organe des Vereins sind: 

- die Mitgliederversammlung 

- der Vorstand 

- die Revisionsstelle 

- die Geschäftsstelle  

 

7. Die Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins und findet einmal im Jahr statt. 

Die Einberufung einer ausserordentlichen Mitgliederversammlung können der Vorstand oder 1/5 
der Mitglieder unter Angabe des Zwecks verlangen. 

 



 

 

 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung hat schriftlich, mindestens 30 Tage im Voraus, unter 
Angabe der Traktanden zu erfolgen. 

Traktandierungsanträge von Mitgliedern müssen 14 Tage vor der Mitgliederversammlung, schrift-
lich (per Mail) an die Geschäftsstelle gerichtet werden.  

Der Mitgliederversammlung obliegen folgende Geschäfte: 

- Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung 
- Genehmigung des Jahresberichts des Vorstandes 
- Entgegennahme des Revisionsberichts und Genehmigung der Jahresrechnung 
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahl des Präsidenten*, der Präsidentin* oder Co-Präsidium und der übrigen Vorstands-

mitgliedern sowie der Revisor*innen 
- Genehmigung des Reglements zu den Mitgliedschaften und dem Stimmrecht in der 

AGJA 

- Genehmigung des Entschädigungsreglements  

- Kenntnisnahme des Jahresbudgets 

- Kenntnisnahme des Massnahmenplans 

- Beschlussfassung über Anträge des Vorstands und der Mitglieder  

- Änderung der Statuten 

Jede ordnungsgemäss einberufene Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der an-

wesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

Die Mitglieder fassen die Beschlüsse mit dem absoluten Mehr der anwesenden Stimmberechtig-

ten. 

Es ist ein Beschlussprotokoll abzufassen. 

8. Vorstand 

Der Vorstand besteht aus drei bis acht Personen. 

Die Amtsdauer beträgt 1 Jahr. Wiederwahl ist möglich.  

Der Vorstand besorgt die laufenden Geschäfte und vertritt den Verein nach aussen.  

Er kann Arbeitsgruppen bilden.  

Er erlässt Reglemente.  

Er kann für die Erreichung der Vereinsziele Personen gegen eine angemessene Entschädigung an-
stellen oder beauftragen. 

Der Vorstand verfügt über alle Kompetenzen, die nicht von Gesetzes wegen oder gemäss dieser  
Statuten einem anderen Organ übertragen sind. Der Vorstand organisiert sich in Ressorts. Ämter-
kumulation ist möglich. 

Im Vorstand sind mindestens folgende Ressorts vertreten: 

a) Präsidium / Vize-Präsidium oder Co-Präsidium 
b) Finanzen 
c) Aktuariat 

Der Vorstand konstituiert sich mit Ausnahme des Präsidiums selber. (Während eines Geschäfts-
jahrs auftretende Vakanzen können bis zur Bestätigung der Mitgliederversammlung durch den 
Vorstand selber neu besetzt werden). 



 

 

 

Der Vorstand versammelt sich, sooft es die Geschäfte verlangen. Jedes Vorstandsmitglied kann 
unter Angabe der Gründe die Einberufung einer Sitzung verlangen. 

Sofern kein Vorstandsmitglied mündliche Beratung verlangt, ist die Beschlussfassung auf dem Zir-
kularweg (auch E-Mail) gültig. 

Der Vorstand ist grundsätzlich ehrenamtlich tätig und hat Anrecht auf minimale Vergütung ge-
mäss Entschädigungsreglement.  

 

9. Regionen  

Die durch den Vorstand definierten Regionen bilden die regionalen Vernetzungsgruppen der in 
der Offenen Kinder- und Jugendarbeit / Kinder- und Jugendförderung tätigen Arbeitsstellen. Die 
Regioleiter*innen werden vom Vorstand eingesetzt und sind diesem verpflichtet. Sie konstituie-
ren sich selbst und haben Anrecht auf die Vergütung gemäss Entschädigungsreglement. 

 

10. Ständige Fachgruppen und Arbeitsgruppen 

Die ständigen Fachgruppen erarbeiten Grundlagen zu Querschnittaufgaben (Gender, Integration 
etc.) und werden unbefristet eingesetzt. 

Arbeitsgruppen bearbeiten eine klar abgegrenzte Fragestellung / Thema oder ein Projekt. Sie wer-
den befristet eingesetzt. 

Fachgruppen und Arbeitsgruppen werden vom Vorstand eingesetzt und sind diesem verpflichtet. 
Sie konstituieren sich selbst und haben Anrecht auf die Vergütung gemäss Entschädigungsregle-
ment. 

 

11. Revisionsstelle 

Die Revisionsstelle besteht aus zwei Revisor*innen.  

Sie prüft die Jahresrechnung und führt jährlich mindestens eine Revision durch. Sie erstattet dem 
Vorstand zuhanden der Mitgliederversammlung Bericht. 

Die Amtsdauer beträgt ein Jahr. Wiederwahl ist möglich. 

 

IV SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

 

12.      Zeichnungsberechtigung 

Der Vorstand regelt die Zeichnungsberechtigung kollektiv zu zweien. 

 

13. Haftung 

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Jede persönliche Haftung 
von Vereinsmitgliedern ist ausgeschlossen. 

 

 

 

 



 

 

 

14. Auflösung 

Die Auflösung des Vereins kann durch Beschluss einer ordentlichen oder ausserordentlichen Mit-
gliederversammlung mit einem absoluten Mehr der anwesenden Mitglieder erfolgen. Im Falle ei-
ner Auflösung fällt das Vereinsvermögen an eine steuerbefreite, gemeinnützige Organisation der 
Schweiz, welche den gleichen oder einen ähnlichen Zweck verfolgt.  

 

15. Inkrafttreten der Statuten 

 

Diese Änderungen der Statuten sind anlässlich der Mitgliederversammlung vom 06. April 2022 an-
genommen worden und treten per sofort in Kraft. Sie ersetzen die bisherigen Statuten vom 09. 
September 2020. 

 

Co-Präsident Co-Präsidentin Die Protokollführerin 

   

Ch. Rohrer E. Zeder F. Helfer 

 

 

 


